
Alle kommen gut an – 
auch während des Kö-Umbaus

Der öffentliche Nahverkehr wird zukunftsfähig gemacht. Eine 
wichtige Maßnahme auf dem Weg in die Zukunft ist der 

Umbau des zentralen Knotenpunkts – des Gleisdreiecks am 
Königsplatz. 

Teil dieses komplexen und großen Vorhabens ist ein leistungsstarker 
und sicherer Ersatzplan für Bus und Tram. Dieser bringt alle Fahr-
gäste während der Bauzeit ohne häufiges Umsteigen oder längere 
Wartezeiten gut ans Ziel – auch ohne Königsplatz.

Das ändert sich für Sie
•	 Alle Straßenbahnen fahren über Moritzplatz und Maximilianstraße

•	 Moritzplatz und Rotes Tor ersetzen den Kö als Umsteigeknoten

•	 Die Straßenbahnlinien 1 und 3 werden zur Linie 13 kombiniert

•	 Die Straßenbahnlinien 6 und 4 werden zur Linie 64 kombiniert

•	 Zwischen Königsplatz und Göggingen fährt der Bus B1

•	 Zwischen Königsplatz und Pfersee/Stadtbergen fährt der Bus B3

•	 Alle Straßenbahnen fahren in der Hauptzeit im 7½-Minuten-Takt, 
alle Ersatzbusse im 5-Minuten-Takt

•	 Während der Umbauphase befindet sich das Kundencenter am 
Moritzplatz

Der neue Königsplatz
Wissenswertes über den 
7½-Minuten-Takt

In Deutschland ist der 7½-Minuten-Takt – oft sogar ein 
10-Minuten-Takt – bei Straßenbahnen üblich.

Der Augsburger 5-Minuten-Takt ist eine angenehme, aber sel-
tene Ausnahme, den die Stadtwerke Augsburg nach Beendi-
gung der Bauarbeiten natürlich wieder anbieten werden.

Weiterführende Infos und 
Fahrpläne

In den Linienfoldern der 
Stadtwerke Ausburg kön
nen sich alle Fahrgäste 
ganz detailliert zu jeder der 
neuen Linien informieren.

»Mehr Kapazität • Reibungsloser Betrieb 
durch eigene Gleise für jede Linie.

» Mehr Mobilität • Barrierefreier 
Zugang zu Bus und Tram.

»Mehr Komfort • Der Kö wird zum  
autofreien Platz.

»Mehr Sicherheit • Die Bahnsteige  
werden breiter und länger.

»Mehr Fahrgäste • Nach dem Aus-
bau werden bis zu 4.000 neue 
Fahrgäste täglich prognostiziert.

» Mehr Zuverlässigkeit • Schnellere 
Abwicklung durch zügiges Ein- und 
Ausfahren.

Und ich mach mit,  
   damit hier Zukunft wird.‹‹‹
Alle Infos zum Ersatzplan für Bus und Tram  
während des Kö-Umbaus bis 2013

Die nächsten Schritte

» Fertigstellung der Um-
baumaßnahmen; das 
neue Gleisdreieck wird 
in Betrieb genommen; 
die Straßenbahnlinien 
nehmen ihren ge-
wohnten Betrieb wie-
der auf.

Ende 2013

» Das alte Gleisdreieck 
geht außer Betrieb; der 
Ersatzplan für Bus und 
Tram tritt in Kraft; die 
Umbaumaßnahmen 
beginnen.

Frühjahr 2012

» Bau von Gleisdreieck und 
neuem Pavillon-Hochbau;
Gleis- und Straßenbau in 
der Eserwallstraße;
Ab Frühjahr 2013 · Ab-
schnittsweises Herstellen 
der Platzfläche und der 
neuen Fußgängerzone 
am Kö.

2012/2013

»
»

Gleissanierung in der 
Konrad-Adenauer-Allee, 
gleichzeitig Gleisverle-
gung in der Eserwall-
straße von der Süd- in 
die Nordlage; 
Umbau des Theodor-
Heuss-Platzes.

Ende 2012  
bis Ende 2013

»

»

» Umbau der Kaiserhofkreuzung 
sowie Straßenbauarbeiten in der 
Schießgrabenstraße; 
Umleitung via kurze Bahn- 
hofstraße und Konrad-Adenauer-
Allee im Gegenrichtungsverkehr;
Im Sommer · Baustart  
Hauptbahnhof mit dem Tunnel-
mund in der Halderstraße.

2012

»
»

 

Mobilitäts-
zeitalter

›››Ihr schickt Augsburg 
jetzt in ein neues



In Zukunft werden wir  
intelligenter unterwegs sein.

Der neue Hauptbahnhof, Verteilerebene (UG 1)

Der neue Hauptbahnhof, Straßenbahnhaltestelle (UG 2)

Der neue Königsplatz

Die neue Innenstadt, Campus Hallstraße

Die neue Innenstadt, neue Fußgängerzone (Annastraße)

Der neue grüne Boulevard in der Fuggerstraße

Mit projekt augsburg city bauen wir das Fundament für 
unsere Zukunft. Es ist das umfangreichste Projekt der 
vergangenen Jahrzehnte zur Erneuerung des Augsburger 

Zentrums. Mit dem Umbau des zentralen Umsteigeknotens 
am Kö und der Umgestaltung des Hauptbahnhofs erfährt der öffent-
liche Nahverkehr eine zukunftsfähige Stärkung. 

Durch projekt augsburg city erlebt auch die Innenstadt eine bedeu-
tende Aufwertung: Fußgängerzone und Maximilianstraße werden 
neu gestaltet, zwischen Königsplatz und Stadttheater entsteht ein grü-
ner Boulevard. projekt augsburg city ist eine Kooperation von Stadt 
und Stadtwerken. Norbert Walter, Geschäftsführer der Stadtwerke 
Augsburg, zur Zukunft der Mobilität. 

Der Umbau des Gleisdreiecks am Königsplatz beginnt im  
März 2012. Wie wichtig ist dieser Schritt? 
Es ist ein Meilenstein. Mit dem Umbau des historischen Umsteigekno-
tens läuten wir ein neues Mobilitätszeitalter in Augsburg ein. 2011 
sind 57 Millionen Fahrgäste mit unseren Linien gefahren. Und es 

werden noch mehr. Unsere Gesellschaft steht am Beginn des größten 
Mobilitätswandels seit der Erfindung des Automobils.

Wie wird sich unser Mobilitätsverhalten verändern?
In den Städten der Zukunft werden weniger Autos fahren. Zu viele 
Autos bringen neben ökologischen und ökonomischen auch prak-
tische Probleme mit sich. In der Stadt von morgen gibt es keinen 
Raum für zusätzliche Straßen und Parkplätze. Das heißt nicht, wir 
werden weniger unterwegs sein, sondern intelligenter und umwelt-
freundlicher: Wir fahren mit Bus und Bahn in die Stadt und bewegen 
uns dort beispielsweise mit Leihfahrrädern weiter.

Was bedeutet der neue Königsplatz zukünftig für unsere Mobilität?
Mobilität bestimmt das Leben jedes Einzelnen. Sie ist die Basis für 
soziale Teilhabe, gesellschaftlichen Fortschritt, wirtschaftliches Wachs-
tum, Selbstverwirklichung und Erfolg. Darum ist es uns wichtig, den 
größten Umsteigeknoten Augsburgs barrierefrei zu gestalten. Damit 
wirklich alle – ob Rollstuhlfahrer, Gehbehinderte oder ältere Personen 
– ein mobiles Leben führen können.

Gespräch mit Norbert Walter, 
Geschäftsführer der Stadtwerke Augsburg

Schnell und individuell – 
so informieren wir Sie

Impressum • projekt-augsburg-city.de 
Stadt Augsburg Medien- und Kommunikationsamt • Rathausplatz 1, 86150 Augsburg 
Stadtwerke Augsburg Verkehrs GmbH • Hoher Weg 1, 86152 Augsburg
Hinweis • Alle Visualisierungen dienen zur unverbindlichen Veranschaulichung der städtischen  
Planung und stellen keine fotorealistischen oder technischen Konstruktionszeichnungen dar.

Website • www.projekt-augsburg-city.de 
Aktuelle Infos zum Umbau und detaillierte 
Darstellung des Gesamtprojekts.

Newsletter • Immer bestens informiert. 
Abonnieren Sie unseren Newsletter auf 
www.projekt-augsburg-city.de/newsletter 

Facebook • Aktuelle Statusmeldungen 
rund um die Uhr halten Sie auf dem Lau-
fenden.  
facebook.com/projektaugsburgcity

Infobox am Kö • Mo bis Fr von 12 bis 
18 Uhr und Sa von 10 bis 16 Uhr beant-
worten wir gerne alle Ihre Fragen.

Anwohnerinfo • Schriftliche Mitteilungen 
über alle Maßnahmen und Info-Abende 
mit den Projektverantwortlichen.

Infos bestellen • Sie benötigen Infoma-
terial für Ihren Stadtteil, Verein oder Ein-
richtung? Wir schicken Ihnen gerne alle 
Unterlagen zu.

Infotelefon • Telefonische Auskunft zu allen 
Ihren Anliegen unter 0821.324-5111 
oder 0821.6500-5111.

Bis dahin bleibt Augsburg mit dem Ersatzplan für Bus und Tram mobil?
Der Kö-Umbau ist eine Operation am offenen Herzen des Nah-
verkehrs. Wir haben ein leistungsstarkes Liniennetz entwickelt, das 
den Anforderungen der Fahrgäste gerecht wird: Jeder kommt mit 
möglichst wenig Umsteigen ans Ziel – und ohne lange Wartezeiten. 
Trotz der Herkulesaufgabe halten wir den deutschlandweit sehr guten 
7½-Minuten-Takt aufrecht. 

Alle Beteiligten versuchen, die Abläufe so einfach und reibungslos 
wie möglich zu gestalten. Trotzdem bringen Bauarbeiten in dieser 
Größenordnung immer Einschränkungen mit sich. Dafür bitte ich Sie 
persönlich um Verständnis.
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